
 

 

Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen + P 

 
 

Bremerhaven, 17.03.2025 
 

Ä n d e r u n g s a n t r a g  -  N r . StVV - Ä-AT 1/2025 (§ 36 GOStVV) 
zu AT 3/2025 

für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 20.03.2025 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN + P zu AT 3/2025 - Gründung  
einer Fachkommission für Stadtgeschichte und Erinnerungskultur in der Stadt Bremer-
haven (SPD, CDU, FDP) - Tischvorlage 
 
Wir begrüßen die Einrichtung einer Fachkommission für Stadtgeschichte und Erinnerung. Es 
erscheint uns jedoch notwendig die Aufgaben bzw. die Zusammenarbeit der Mitglieder der 
Kommission näher zu präzisieren. Gerade auch im Hinblick auf das 200-jährige Stadtjubiläum 
Bremerhavens im Jahr 2027 ist es wichtig, die Erinnerungskultur auszugestalten, weiterzu-
entwickeln und als dauerhafte Einrichtung zu etablieren. Es gilt gemeinsam Themen und Ar-
beitsschwerpunkte, wie z.B. lokal-historische Ereignisse in der NS- und Kolonialzeit festzule-
gen. Hierbei sollen sowohl die Aufgaben und Themenschwerpunkte der beteiligten Institutio-
nen der Fachkommission aufeinander abgestimmt werden als auch Beschlüsse des Kultur-
ausschusses der Stadtverordnetenversammlung und aus dem Kulturamt Berücksichtigung 
finden. Zudem sollen Hinweise und Ideen aus der Bevölkerung bei der Abstimmung von The-
men und Arbeitsschwerpunkten berücksichtigt werden.  

 

Aus diesem Grund möge die Stadtverordnetenversammlung beschließen: 
 

Der Beschlussvorschlag des Antrags „Gründung einer Fachkommission für Stadtgeschichte 
und Erinnerungskultur in der Stadt Bremerhaven (SPD, CDU, FDP)“ (Nr. StVV-AT 3/2025) 
wird wie folgt geändert:  

1. Im Beschlusspunkt 1 wird in Satz 1 nach „zu Themen der Stadtgeschichte und Er-
innerungskultur“ ergänzt „(wie z.B. lokal-historische Ereignisse aus der Kolonial-
zeit und der Zeit des Nationalsozialismus)“. Außerdem wird das Wort „ggf.“ gestri-
chen. In Satz 2 wird das Wort „können“ durch „sollen“ ersetzt.    

2. Im Beschlusspunkt 2 wird nach der Nennung der genannten Vertreter:innen er-
gänzt: „Die Fachkommission gibt sich in ihrer konstituierenden Sitzung eine Ge-
schäftsordnung.“  

3. In Beschlusspunkt 4 werden die Worte „anlassbezogen und nach Bedarf“ durch 
das Wort „regelmäßig“ ersetzt. 

4. Als neuer Beschlusspunkt 5 wird ergänzt: „Die Fachkommission erstattet einmal 
im Jahr im Ausschuss Schule und Kultur Bericht über ihre Arbeit.“ 

 
 
 
Bettina Zeeb und  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN + P 

 


